
Amtsblatt
Informationen | Amtliche Bekanntmachungen | Ausschreibungen

Termine in Nagold

Tipp der Woche
Am Samstag, 22. September, ist  
Patrizia Moresco mit ihrem Pro-
gramm „Die HÖLLE des positiven 
Denkens“ um 20 Uhr zu Gast in der 
Alten Seminarturnhalle. Wenn die 
Hölle so brüllend komisch ist, wie ein 
Abend mit der KomiKaze Kabaret-

tistin Patrizia Moresco, wovor haben wir dann Angst? In ihrem 
neuen Programm erhebt sich die Moresco, wie Phönix aus der 
Flasche, gegen den neuen Zeitgeist. Nichts und Niemand bleibt 
verschont, am wenigsten sie selbst. Karten sind im Rathaus-
Café, Marktstraße 27, Telefon 07452 970773, sowie über das 
Ticketportal www.reservix.de erhältlich. (Foto: Patrizia Moresco)

Stimme

Spannende Themen
Ob nun die Auseinandersetzung 
mit Jungs oder das 10-jährige 
Jubiläum des vhs-Kollegs Allge-
meinbildung – die Spannbreite 
des vhs-Angebotes ist auch im 
Herbst-/Wintersemester wieder 
sehr groß. 737 Kurse wurden für 

dieses Semester im gesamten Oberen Nagoldtal geplant, 
hinzu kommen noch einmal 114 Vorträge und Exkursio-
nen und weitere Bildungsmaßnahmen, die nach Bedarf 
speziell geplant werden. Weitere 81 Kurse und Veranstal-
tungen der Jugendkunstschule sollen im Zweckverbands-
gebiet stattfinden. Damit kommt die vhs auf stattliche 
932 Veranstaltungen, aus denen im nächsten Semester 
gewählt werden kann. Viel Spaß beim Schmökern. 
 
Zur Person: 
Dr. Angela Anding ist Leiterin und Geschäftsführerin  
der Volkshochschule Oberes Nagoldtal.

Nagold aktuell

Viel los im neuen Semester 
in der Volkshochschule
vhs-Kolleg Allgemeinbildung feiert 10-jähriges Jubiläum

Scheinbar schlicht kommt der Titel des 
neuen Semesterthemas auf dem Cover des 
gerade frisch gedruckten und verteilten 
vhs-Programmheftes daher: Jungen. Aber 
genau darum soll es in diesem Semester 
gehen, um die Arbeit für und mit Jungs, 
boys … eben Jungen. Damit soll die Le-

benswelt und das Aufwachsen von Jungen 
thematisiert werden, die, scheinbar unan-
gepasst, in unserem Bildungssystem zu-
nehmend benachteiligt sind oder zumin-
dest der Eindruck entstehen könnte. Was 
macht den Unterschied zwischen Jungen 
und Mädchen aus? Welche Rolle spielt da-
bei die Pubertät? Wie umgehen mit Jungs? 
Es wird differenziert auf das pädagogisch, 

psychologisch und soziologisch so span-
nende Themenfeld geschaut. Einerseits 
gibt es Veranstaltungen, die eher einen 
theoretischen Input in Form von Vorträ-
gen oder Lesungen von ausgewiesenen 
Jungen- bzw. Männer-Forschern bieten. 
Andererseits gibt es eine breite Auswahl 

an ganz konkreten Aktionen. 
Bei den Aktionen wurden  ganz 
bewusst die Väter und Söhne in 
den Blick genommen. Söhne, die 
auch einmal zu Vätern werden; 
Väter, die mit Vätern aufge-

wachsen sind und ihre Rolle nun neu de-
finieren müssen. Väter und Söhne, die sich 
miteinander beschäftigen, etwas gemein-
sam schaffen oder erleben können. Aus 
sechzehn Kurs- und Vortragsangeboten 
können Väter, Mütter, Eltern, Großeltern 
und andere Interessierte wählen. 

Der Semesterschwerpunkt ist aber 
nur ein Baustein der Veranstaltungen in 

diesem Semester. Ganz besonders zu er-
wähnen ist außerdem das 10-jährige Ju-
biläum des vhs-Kollegs Allgemeinbildung 
im Oberen Nagoldtal. Dieses besondere 
Format im Stil eines „studium generale“ 
wurde vor zehn Jahren, gemeinsam mit 
den Volks- und Raiffeisenbanken, aus 
der Taufe gehoben und hat sich seitdem 
prächtig entwickelt. Drei Studiengruppen 
gehen parallel durch jedes Semester und 
beschäftigen sich mit aktuellen Fragen der 
Zeit und Themen der allgemeinen Bildung. 
Dass dieses Format so an Bedeutung – 
auch weit über das Nagoldtal hinaus – 
gewonnen hat, hat sicher viele Ursachen. 
Aber ganz besonders zu nennen ist die 
Bildungspartnerschaft mit den Volks- 
und Raiffeisenbanken, die in Bezug auf  
Räume und finanzielle Unterstützung im-
mer auch besondere Referenten und The-
men ermöglichten. 

(Fortsetzung auf Seite 2)

Nagolder 
Äpfelfest

Beim 14. Nagolder Äpfel-
fest am Samstag, 29. Sep-
tember, stehen die kna-
ckigen Vitaminspender im 
Mittelpunkt. Von 10 bis 

14 Uhr bieten der Arbeitskreis Umwelt und Verkehr des Na-
golder Bürgerforums sowie zahlreiche Kooperationspartner 
am Rathaus ein umfangreiches Programm. Den Saft, der 
frisch vor Ort gepresst wird, können die Besucher gleich vor 
Ort probieren. Ein Glas frisch gepresster Apfelsaft kostet am 
Stand 0,50 Euro. Ein Liter Saft zum Mitnehmen kostet 1 Euro; 
leere Behälter sollten mitgebracht werden. (Foto: Stadt)

Reihe:  
Senioren lesen 
für Senioren
Am Mittwoch, 26. September, 
wird diese Reihe des Stadt- 
seniorenrates fortgesetzt.  
Brigitte Rottler wird aus 

Briefen ihrer ehemaligen Klassenkameradin vorlesen. Tine  
Etzrodt-Bagayoko lebte viele Jahre als Ärztin in Bayern, wo sie 
Mamadou Bagayoko kennenlernte und heiratete. Als sie selbst 
das Rentenalter erreichte, zog das Ehepaar um nach Mali, dem 
Heimatland Bagayokos. Sie berichtet in ihren Briefen über je-
den Aspekt des täglichen Lebens. Die kostenfreie Lesung beginnt 
um 15 Uhr in der Stadtbibliothek. (Karte: www.weltkarte.com)

Historische 
Altstadtführung

Am Sonntag, 23. Septem-
ber, sind alle Interessierten 
eingeladen, mehr über die 
Nagolder Geschichte zu 
erfahren. Stadtführerin  

Nathalie Renz führt durch die historische Altstadt und er-
zählt Spannendes aus 2.500 Jahre Stadtgeschichte. Start ist 
um 15 Uhr am Urschelbrunnen neben dem Rathaus. Erwach-
sene bezahlen 3 Euro, Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 
sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. In-
formationen über weitere Termine gibt es im Internet unter 
www.nagold.de/Stadtfuehrungen. (Foto: Ulrike Klumpp)

Veranstaltung der besonderen Art: 
„Musik trifft Humor“

Am heutigen Samstag, 22. September, startet um 19 Uhr im 
KUBUS die neue Nagolder Konzertreihe mit einer besonderen 
Veranstaltung unter dem Titel „Musik trifft Humor“. Die Mu-
siker Christoph Kieser und Chaehong Lim haben ihre Musik-
stücke weitgehend auf die verschiedenen Sketche abgestimmt. 
Andreas Schäfer und Rafael Hummel engagieren sich seit über 
zehn Jahren in der Nagolder Theaterszene. Sie schreiben Tex-
te, führen Regie und sind auch des Öfteren auf Bühnen zu 
sehen. Mittlerweile verfügen sie über ein Repertoire von Sket-
chen, die vor allem das Zwischenmenschliche im Fokus haben.
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Unterschiede zwischen  
Jungen und Mädchen

Die Arbeit mit Jungen steht im Mittelpunkt des neuen vhs-Programms. 
 Fotos: Programmheft vhs/Fotolia/Lightfield_Studios



2

Demenz  
am 26. September

Das Thema „Demenz“ wird seit 
einigen Jahren in verschiede-
nen Bereichen diskutiert und 
erörtert. Unter der Leitung von 
Monika Wehrstein ermöglicht 
der Gesprächskreis einen Erfah-
rungsaustausch mit gleicherma-
ßen Betroffenen und kann Lö-
sungsmöglichkeiten aufzeigen. 
Das Treffen findet am Mittwoch, 
26. September, um 19.30 Uhr in 
der vhs, Bahnhofstraße 41, statt.

Essen mit Kindern  
am 26. September

Geht es um das Essen und Trinken 
von Kindern, steht üblicherweise 
das WAS und WIEVIEL, also die Art 
der Lebensmittel und die Menge 
davon im Blickpunkt. Der Vortrag 
von Ursula Keck findet am Mitt-
woch, 26. September, um 20 Uhr 
in der Volkshochschule Oberes Na-
goldtal, Bahnhofstraße 41, statt. 
Die Vortragsgebühr (4,50 Euro 
an der Abendkasse) beinhal-
tet eine umfängliche Broschüre.

Django Asül 
am 29. September

Man soll aufhören, wenn es am 
schönsten ist. Und jetzt ist es 
richtig schön. Doch das Schöne 
ist: Eigentlich ist es schöner denn 
je. Also macht Django Asül weiter. 
Die Veranstaltung in der Alten Se-
minarturnhalle beginnt am Sams-
tag, 29. September, um 20 Uhr. 
Eintrittskarten sind im Rathaus- 
Café, Marktstraße 27, erhältlich 
oder können über das Ticket-
Portal Reservix gekauft werden.

Urschelführung 
am 30. September

Sagenumwoben ist die Figur der 
„Wüsten Urschel“. Wie könnte 
ihr Leben ausgesehen haben? 
Wer könnte ihre Familie gewe-
sen sein? Diese Fragen beant-
wortet die Urschel alias Cornelia 
Hildebrandt-Büchler am Sonn-
tag, 30. September, auf ihrem 
Rundgang durch die Burgruine. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr beim 
Tor zum Burghof. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Märchenreise  
am 28. September

Am Freitag, 28. September, um 
15 Uhr findet die nächste Mär-
chenreise statt. Bis zur Adventszeit 
werden Abenteuer von „Räuber  
Hotzenplotz“ vorgelesen, dessen 
Verfasser Otfried Preußler in diesem 
Jahr 95 Jahre alt geworden wäre. 
Nach der Lesung ist Zeit zum Ma-
len oder Basteln. Eingeladen sind 
Kinder ab 5 Jahren. Die Stadtbib-
liothek bittet um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 07452 1202.

Termine
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(Fortsetzung von Seite 1)

Um dieses Jubiläum in den Blick-
punkt zu rücken, beginnt das Se-
mester mit einer Jubiläumsveranstal-
tung (auch als Auftaktvortrag für die 
Kollegiaten) und einem Vortrag mit 
Prof. Dr. Dr. h. c. Julian Nida-Rüme-
lin, Staatsminister für Kultur und  
Medien a. D. Er spricht, in gewohnt 
spannender Art, am 5. Oktober in der 
Volks- und Raiffeisenbank Herren-
berg-Nagold-Rottenburg über das 
Thema „Digitaler Humanismus – Eine 
Ethik für das neue Zeitalter der künst-
lichen Intelligenz“. 

Da mit einer großen Nachfrage ge-
rechnet wird und die Platzanzahl be-
grenzt ist, ist eine Anmeldung in der 
Geschäftsstelle der vhs sinnvoll.

Sodann beginnt die Jubiläums-Kolleg-
Reihe, genannt „Allgemeinbildung10“ 
mit zehn Themen aus dem Fächerkanon 
des Kollegs mit zehn bewährten Lehr-
kräften. Parallel dazu findet natürlich 
die Grundlagen-Reihe statt, diesmal mit 
dem Themenschwerpunkt Geografie. 

Und noch ein Novum: Erstmalig öff-
net die vhs ihre Pforten für einen 
großen Aktionstag mit 22 Koopera-
tionspartnern unter dem Motto „In 
Würde bis zum Lebensende. Aktions-
tag mit Impuls-Forum“. Dieser findet 
statt am Samstag, 13. Oktober, von 
10 bis 16 Uhr. Der Arbeitskreis „Ster-
ben in Würde“, in dem auch die vhs 
mitarbeitet und unter der Leitung der 
Urschelstiftung steht, will mit den 
Kooperationspartnern gemeinsam 
ein Forum bieten für Fragen, die das 
Lebensende betreffen und Unterstüt-

zungsmöglichkeiten offerieren. Im-
pulsvorträge und Beratungsangebote 
an den verschiedenen Ständen der 
Kooperationspartner im ganzen Haus 
laden dazu ein, sich in sehr kompakter 
Form mit dem Themenkomplex aus-
einanderzusetzen. 

Es geht also rund in der vhs im 
Herbst und Winter 2018/2019. Inter-
essierte sind eingeladen, sich das  An-
gebot anzuschauen, zuzuhören und 
mitzureden. 

Die Programmhefte sind noch 
druckfrisch und wurden in allen Rat-

häusern, Rathaus-Geschäftsstellen, 
Sparkassen, Volks- und Raiffeisen-
banken zur Mitnahme ausgelegt. 

Das Angebot der vhs ist wie immer 
einsehbar im Programmheft, auf der 
Homepage www.vhs-nagold.de, mit 
besonderen Hinweisen auf facebook 
und im Elektronischen Rundbrief, der 
monatlich erscheint. (red)

vhs-Kolleg feiert bereits 10-jähriges Jubiläum
Knapp 1.000 Veranstaltungen umfasst das Angebot von Volkshochschule und Jugendkunstschule 

Professor Dr. Dr. h. c. Julian  
Nida-Rümelin, Staatsminister 
für Kultur und Medien a. D. 
hält einen Vortrag zum  
Thema Digitaler Humanismus.

Foto: Nida-Rümelin 

Information
Die aktuellen Programmhefte  
der vhs liegen unter anderem  
im Rathaus und den Rathaus-
Geschäftsstellen in den Stadtteilen 
aus. 
 
Internet  
www.vhs-nagold.de  
www.facebook.com/vhsNagold 
 
Kontakt  
vhs Oberes Nagoldtal  
Bahnhofstraße 41 
Telefon: 07452 9315-0  
E-Mail: info@vhs-nagold.de

Vorlese- und Bastelspaß für Kinder
Abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm in der Stadtbibliothek bis Dezember

Aktionstag mit Impuls-Forum.                                      Foto: Flyer
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Raus aus der Schulbank und rein ins Chefbüro
Junior Manager Contest 2018 - ein geniales Format geht in die zweite Auflage

Das Nordschwarzwälder Unterneh-
mensplanspiel Junior Manager Contest 
(JMC) befördert die Teilnehmer in die 
Geschäftsführung virtueller Firmen. 
Unternehmensplanspiele gibt es viele, 
der JMC bewies bereits bei der Premie-
re im letzten Jahr irgendwie anders zu 
sein, nämlich regional, wirklichkeits-
nah und durchaus anspruchsvoll. Den 
Siegerteams winken auch in diesem 
Jahr nach der anspruchsvollen Simu-
lation komplexer unternehmerischer 
Prozesse in den fiktiven Chef-Etagen 
hochattraktive Preise und darüber hi-
naus reichlich regionales Renommee. 

Der Junior Manager Contest ist Be-
triebswirtschaft hautnah: Die Auf-
gabe für Schülerinnen und Schüler 
ab Klasse 10 und Auszubildende aus 
der Region Nordschwarzwald klingt 
simpel, hat es aber in sich: mit Krea-
tivität, Unternehmergeist und Team-
geist positionieren sie ihr fiktives 
Unternehmen in den Vorentscheiden 
am Markt, führen es zum Erfolg und 
das gegen die Uhr und in direkter 
Konkurrenz zueinander. Vier hypo-
thetische Geschäftsjahre samt dazu-
gehörigen betriebswirtschaftlichen 
Analysen müssen die Teilnehmer-
teams überstehen, um einen Platz 
auf dem Nordschwarzwälder Sieger-
treppchen zu ergattern. Wer das Po-
dest verpasst, gewinnt trotzdem: Das 
Teilnahmezertifikat ist eine beson-
dere betriebswirtschaftliche Qualifi-
kation für Bewerbungsmappen oder 
Personalakten. 

Beim JMC besteht ein Team aus 
bis zu fünf Teilnehmern, jedes Team 
hat eine echte Chance auf einen der 
vorderen Plätze und viel Spaß, wenn 
sie sich auf die Herausforderung ein-
lassen, mit motivierten Gleichgesinn-
ten aus der Region zu kooperieren. 
Für die Vorentscheide konnten in den 
Landkreisen wieder attraktive und 
führende Unternehmen gewonnen 
werden, in welche die Schüler/innen 
und Auszubildenden selbstverständ-
lich auch einen Einblick bekommen. 
Die Vorrunden finden jeweils 

am 20. Oktober in den Landkreisen 
Freudenstadt (J. Schmalz GmbH, Glat-
ten) und Calw (Perrot GmbH & Co. KG, 
Calw) statt und am 27. Oktober im 
Enzkreis (Rutronik Elektronische Bau-
elemente GmbH, Ispringen). 

Die drei besten Teams aus den 
Vorentscheiden qualifizieren sich für 
das Finale am 17. November 2018 in 
Nagold bei der Häfele GmbH & Co KG. 
Sie erarbeiten dort als Team mit Hilfe 
von Kreativitätstechniken und Tools 
aus der Gründerszene innovative 
Geschäftsideen, die sie am Ende des 
Tages der Jury präsentieren. Jedem 
Gewinner winkt ein IPad! 

Anmeldung:
Die Teilnehmerplätze sind limitiert 
und waren im letzten Jahr schnell 
vergeben. 

Anmeldungen zum Junior Mana-
ger Contest nimmt die Wirtschafts-
förderung Nordschwarzwald noch 
bis zum 30. September 2018 ent-
gegen,  am besten per E-Mail an 
info@ nordschwarzwald.de.

Das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg hat das Kon-
zept ebenso für sehr gut befunden 
und fördert das Projekt aus Landes-
mitteln.

Junior Manager Contest 
Nordschwarzwald 
Der Junior Manager Contest Nord-
schwarzwald ist ein gesamtregionales 
Unternehmensplanspiel, organisiert 
von den Landkreisen Calw, Freuden-
stadt, dem Enzkreis, der Stadt Nagold 
und der Wirtschaftsförderung Nord-
schwarzwald. Das zweistufige Plan-
spiel wird vom Steinbeis-Innovations-
zentrum Unternehmensentwicklung 
aus Pforzheim konzipiert und vor Ort 
durchgeführt. Im Rahmen des Wett-
bewerbs treffen die Teilnehmer Ent-
scheidungen im Beschaffungs-, Pro-
duktions-, Personal-, Vertriebs- und 
Finanzbereich, um im Wettbewerb das 
Zielsystem Eigenkapital, Perioden-
überschuss, Umsatzrendite, Kunden-
zufriedenheit und Planungsgenauig-
keit zu optimieren. Die besten Teams 
qualifizieren sich zu einem eintägigen 
Innovations-Workshop mit anschlie-
ßendem Pitch vor einer Expertenjury. 
Sie erarbeiten als Team mit Hilfe von 
Kreativitätstechniken und Tools aus 
der Gründerszene innovative Ge-
schäftsideen, die sie am Ende des Ta-
ges der Jury präsentieren. (red)

Die drei besten Teams qualifizieren sich für das Finale in Nagold.
Foto: Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald

Unternehmensplanspiel 2018
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Für Schüler und Auszu
bildende

An  welchem Termin möchTeST dU Teilnehmen?
Nimm mit deinem Team an einem der drei Vorentscheide teil 
und qualifiziere dich für das Finale:
 für den landkreis calw 

am 20. Oktober 2018, 9 bis 16 Uhr bei der Firma
 PerrOT GmbH & Co. KG in Calw
 für den landkreis Freudenstadt 

am 20. Oktober 2018, 9 bis 16 Uhr bei der Firma  
J. Schmalz GmbH in Glatten

 für den enzkreis 
am 27. Oktober 2018, 9 bis 16 Uhr bei der Firma 
rutronik elektronische Bauelemente GmbH in Ispringen

Anmeldeschluss für alle Termine ist der 30. September 2018. 
Pro Termin haben wir Platz für max. 50 Teilnehmer. Insgesamt 
gehen max. zehn Teams als „Unternehmen“ an einem Vorent-
scheid an den Start. Sichere dir also schnell einen Platz!
Bist du unter den drei erstplatzierten, hast du dich automa-
tisch für das große Finale am 17. november 2018 bei der 
Firma häfele Gmbh & co KG in nagold qualifiziert.

wer VerAnSTAlTeT dAS PlAnSPiel?
Die Landkreise Calw, Freudenstadt, der enzkreis, die Stadt 
Nagold und die Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald GmbH 
organisieren das Planspiel.
wenn du noch Fragen hast, melde dich einfach. 
wir freuen uns über deine Kontaktaufnahme.

Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald GmbH
Lars Schäfer
Westliche Karl-Friedrich-Straße 29-31
75172 Pforzheim
Telefon 07231 1543690
Mail info@nordschwarzwald.de

JMC ist ein Unternehmens-
planspiel.             Foto: Flyer

Anmeldung
Anmeldungen nimmt die Wirt-
schaftsförderung Nordschwarz-
wald noch bis zum 30. September 
entgegen.
E-Mail: info@nordschwarzwald.de

Neue Kurse im JFZ
Kinder und Jugendliche forschen mit Spaß

Im Jugendforschungszentrum (JFZ)
wird sowohl interessierten als auch 
motivierten Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit gegeben, sich 
kreativ zu entfalten und interdis-
ziplinär selbstständig zu forschen. 
Kinder und Jugendliche werden in-
spiriert, selbstständig Theorien und 
Experimente zu entwickeln. Ziel ist es, 
Begeisterung und Spaß an Naturwis-

senschaf-
ten und 
T e c h n i k 
frühzeitig 
zu wecken 
und zu 
w i s s e n -
s c h a f t -
l i c h e n 
Abenteu-
ern anzu-
spornen. 
Das JFZ-
A n g e b o t 

richtet sich grundsätzlich an Kinder 
und Jugendliche von weiterführen-
den Schulen ab 10 Jahren und findet 
in Kooperation mit der Agentur für 
Arbeit statt.

Neben „Mathe-Knobelleien“ wer-
den ein „Brückenbauworkshop“ und 
ein „LEGO Roboterkurs Into Orbit 
– Leben und Reisen im Weltraum“ 
angeboten. Die Kurse dauern 90 Mi-
nuten, gehen über acht Schulwochen 
und beginnen im September. 

Die Angebote sind kostenlos, Vor-
kenntnisse nicht erforderlich. (red)

JUGEND
    FORSCHUNGS
  ZENTRUM
Schwarzwald-Schönbuch e.V.

J
F Z

SEPT 2018 – JAN 2019
KURSANGEBOTE

Auf die Plätze, fertig, los!

STEP - das Elterntraining
Mehr Sicherheit in der Erziehung – weniger Stress im Alltag 

Systematisches Training für Eltern und 
Pädagogen (STEP) ist ein bewährtes 
Konzept zur Stärkung der Erziehungs-
kompetenz.

STEP – das Elterntraining hilft El-
tern, ein kooperatives, stressfreies 
Zusammenleben in der Familie zu er-
reichen. Mit STEP können Eltern das 

Verhalten ihrer Kinder aus einer neu-
en Perspektive verstehen und bewusst 
ihre eigene Reaktion und Haltung 
ändern und ihre Kinder durch Ermu-
tigung fördern ohne Druck auszuüben 
und ihre Bemühungen anerkennen. 
Ein Vorstellungsabend findet am Don-
nerstag, 27. September, um 19 Uhr in 
Musiksaal der Zellerschule, statt. 

Die Kursleiterin Simone Völker in-
formiert an diesem Vorstellungsabend 

über die Inhalte des Kurses, der am 
Mittwoch, 10. Oktober, im vhs im Bür-
gerzentrum (Burgcenter) beginnt. 

Dieser Kurs geht über 8 Abendter-
mine und wird durch das Landratsamt 
Calw im Rahmen des Landespro-
gramms STÄRKE gefördert. Die Kurs-
gebühr beträgt 25 Euro. 

Die Anmeldung kann direkt beim 
Vorstellungsabend in der Zellerschule 
vorgenommen werden. (red)

Information
Internet:
www.jugendforschungszentrum.de

Anmeldung
E-Mail: 
mail@jugendforschungszentrum.de 

Professor Dr. Uwe Klein leitet das Jugendforschungszentrum 
Schwarzwald-Schönbuch e. V.                                Foto/Flyer: JFZ Ins Berufsleben gestartet

17 neue Auszubildende bei der Stadt Nagold begrüßt

Oberbürgermeister Jürgen Großmann (hintere Reihe) begrüßte 17 neue Auszubildende an ihrem ersten Ar-
beitstag. Sie arbeiten künftig in der Verwaltung, in den Kindertagesstätten, in der Stadtbibliothek und im 
Badepark. Franziska Deuble (rechts), Sachgebietsleiterin Personalstelle, freut sich auf die Zusammenarbeit.

Foto: Stadt
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Tagesordnung des Verwaltungs- 
ausschusses

Die Sitzung beginnt am Dienstag, 25. September 2018, um 18 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Nagold, Marktstraße 27.

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen, 
die in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasst wurden

2.  Beschaffung von Lizenzen für 
Microsoft Office

3.  Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für  
öffentliche Leistungen in Selbst-
verwaltungsaufgaben  
(Verwaltungsgebührensatzung)

4. Bekanntgaben

5. Verschiedenes

Jürgen Großmann
Oberbürgermeister

Sitzungsunterlagen im Internet:  
https://nagold.gremien.info

Tagesordnung der Verbandsversammlung des  
Zweckverbands Interkommunaler Industrie- und  
Gewerbepark Nagold Gäu – INGpark
Die Sitzung beginnt am Mittwoch, 26. September 2018, um 17.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Nagold, 
Marktstraße 27.

1.  6. Satzung zur Änderung der  
Verbandssatzung des Zweck- 
verbands Interkommunaler  
Industrie- und Gewerbepark 
Nagold Gäu – Anpassung des 
Verbandsgebiets

2.  Bebauungsplan „Eisberg Teil V“
  Billigung des (Vor)Entwurfs  

und Beratung und Beschluss-
fassung über die Frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3(1) Nr. 1 BauGB und  

der Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 (1) BauGB

3.  Bebauungsplan „Eisberg Teil VI“

3.1   Aufstellungsbeschluss Bebau-
ungsplan „Eisberg Teil VI“

  Beratung und Beschluss- 
fassung über die Aufstellung  
des Bebauungsplans „Eisberg  
Teil VI“ gem. §§ 3 und 4 BauGB

3.2  Billigung des (Vor)Entwurfs  

und  Beratung und Beschluss-
fassung über die Frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3(1) Nr. 1 BauGB und der 
Träger öffentlicher Belange  
gem. § 4 (1) BauGB

4. Bekanntgaben

5. Verschiedenes

Jürgen Großmann 
Verbandsvorsitzender

Wintersaison im Badepark
Saisonkarten - Verkauf startet am 4. Oktober 
Die Sommersaison im Badepark ist 
beendet. Die Außenanlagen wurden 
winterfest gemacht und der Innen-
bereich auf Hochglanz gebracht. Am 
Mittwoch, 4. Oktober, öffnet das 
Badepark-Team dann die Türen für 
die Wintersaison. Das Hallenbad ist 
dienstags bis freitags von 8.30 bis 
20 Uhr geöffnet, samstags, sonn-
tags und an Feiertagen von 8.30 bis 
18.30 Uhr. 
Neben dem Innenbecken mit Stim-

mungsbeleuchtung gibt es ein 
Warmaußenbecken, das mit 29 Grad 
Celsius angenehm temperiert ist. 
Dort sorgen außerdem Massage- 
düsen für das Wohlbefinden der 
Badegäste. Für die ganz kleinen Be-
sucher steht ein Babyplanschbecken 
zur Verfügung. Donnerstags ist soge-
nannter Warmbadetag, dann beträgt 
die Wassertemperatur des  Innenbe-
ckens 31 Grad Celsius. 
Erhältlich sind Einzeleintrittskarten,  

10-er Karten und Saisonkarten. Kin-
der bis zum sechsten Geburtstag 
haben freien Eintritt. Der Saisonkar-
ten-Verkauf startet am Mittwoch, 
4. Oktober. 

Außerhalb der Vorverkaufszeiten 
können Saison- oder Jahreskarten in-
klusive der anfallenden Gebühr auch 
beim Bademeister zum Wiederaufla-
den abgegeben und beim nächsten 
Besuch im Badepark wieder abgeholt 
werden. (red)

Information
 
Saisonkarten-Verkauf 
4. bis 6. Oktober:  
15 bis 18 Uhr  
8. bis 13. Oktober:  
9 bis 12 Uhr  
 
Internet:  
www.nagold.de/de/Badepark


